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Luft holen.  
Aufholen.  
Wieder in Kontakt kommen.

Dieser Jahresbericht umfasst den Zeitraum November 2021 bis No-
vember 2022 - ein Jahr, das durch das Auf und Ab der Pandemie und die 
weltpolitischen Ereignisse viele Unsicherheiten brachte.

Nach zwei Corona-Jahren konnten viele Kinder und Jugendliche erst-
mals Erlebnisse und Begegnungen machen, die ihnen bisher verwehrt 
geblieben waren. Ob im Verein, in der Jugendgruppe, im Jugendhaus 
oder in der Schule - überall galt es aufzuholen, nachzuholen. Die einen 
forsch drauf los, die anderen vorsichtig, zögernd. Jugendleiterinnen und 
Jugendleiter, Pädagoginnen und Pädagogen sind gefordert, diese Pro-
zesse zu begleiten, Angebote zu machen, Fragen zu beantworten. Dazu 
braucht es Kreativität, Engagement und viel Dialog - ein Dialog, in den 
seit Frühjahr 2022 ganz neue Fragen einfließen, nachdem vermeintliche 
weltpolitische Sicherheiten ins Wanken geraten sind.  Hier erwarten Kinder 
und Jugendliche Erklärungen und Antworten  - eine weitere Herausfor-
derung für die ehrenamtlich und hauptamtlichen Aktiven.

Kinder- und Jugendarbeit ist ein wichtiger Ort - neben Familie und 
Schule - wo junge Menschen ihre Fragen stellen können, wo sie in Dialog 
und Auseinandersetzung ihre Persönlichkeit entwickeln können. Solche 
Orte gilt es zu stärken - gerade auch in schwierigen Zeiten.

Wir bedanken uns bei allen, die in diesem Jahr die Kinder- und Jugend-
arbeit in Leinfelden-Echterdingen unterstützt haben.

Matthias Moltenbrey  Frank Stüber
1. Vorsitzender   Geschäftsführer

Auch das war 2022: Ehrenamtlich betreute 
Spielaktion für Kinder aus der Ukraine in 
der Erstaufnahmestelle auf der Messe.
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Mitglieder und Gremien
Im Stadtjugendring Leinfelden-Echterdingen sind 50 Mitgliedsorgani-

sationen (Stand: November 2022) zusammengeschlossen. 
Im April 2022 konnte erstmals wieder eine Mitgliederversammlung 

(MV) des SJR in Präsenz stattfinden – dabei war deutlich spürbar, wie 
wichtig ein Austausch zwischen den Vereinen ist. Gleichzeitig bot diese 
Präsenz-MV die Möglichkeit, Wahlen zu den Gremien (Vorstand, Ver-
waltungsrat) nachzuholen.

Die Abstimmung des Verwaltungsrats über den Haushaltsplan erfolgte 
im März 2022 noch in einer Online-Sitzung. 

Der Vorstand traf sich im Berichtszeitraum zu 10 Sitzungen.

Die Arbeitsbereiche des  
Stadtjugendrings

Jugendarbeit und Schule
Mit den Projekten an den Schulen will der Stadtjugendring Jugendarbeit 

für die Schülerinnen und Schüler erlebbar machen. Hier kann mitgestaltet 
und mitbestimmt werden, hier stehen die Interessen der Teilnehmenden im 
Vordergrund, hier begegnen sich Schülerinnen und Schüler verschiedener 
Altersstufen. Dieses Grundprinzip musste unter Pandemie-Bedingungen 
oft zurückgestellt werden. Mittlerweile laufen alle schulbezogenen Ange-
bote wieder im „Normalbetrieb“.

An der Ludwig-Uhland-Werkrealschule trägt der SJR Verantwortung 
für das Programm in der Mittagspause (Mo. – Do.) und für die Koordination 
der „Ergänzenden Angebote“ im Ganztagsbetrieb. Bei der Arbeit in der 
Mittagspause legt der SJR großen Wert auf die enge Verzahnung mit den 
Angeboten der offenen Jugendeinrichtungen und der Schulsozialarbeit. 

An den beiden Gymnasien ist der SJR ebenfalls für die Mittagspausen-
programme verantwortlich (jeweils drei Tage). Die sozialpädagogischen 
Mitarbeiterinnen des SJR leiten die Betreuungsteams und gewährleisten 
die Verlässlichkeit und Qualität der Angebote. Sie sind Ansprechpartne-
rinnen für Schüler:innen, Lehrer:innen und immer wieder auch für Eltern. 

Die „Schüleroase“ am Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium und die 
„Kreative Pause“ am Immanuel-Kant-Gymnasium erfreuen sich großer 
Beliebtheit – sowohl bei den Teilnehmenden (vor allem aus der Unterstufe) 
als auch bei den Betreuer:innen (größtenteils Oberstufenschüler:innen). 
Die Kreative Pause und die Schüleroase leben vom Engagement dieser 
„Jugendbegleiter:innen“, die vom SJR für ihre Arbeit ausgebildet werden. 

Alle Arbeitsbereiche des SJR waren in diesem Jahr noch über weite 
Strecken durch Corona geprägt.  Schritt für Schritt erfolgte der Übergang 
von Online-Formaten zurück zur „Normalität“ – soweit sich im Herbst 2022 
bereits wieder von Normalität sprechen lässt. Spürbar ist nach wie vor, wie 
unterschiedlich die Kinder und Jugendlichen mit der Pandemiesituation 
umgingen und umgehen. Die einen sind eher zurückhaltend und vorsich-
tig, die anderen lebhaft und stürmisch wie eh und je. Dies unter einen Hut 
zu bringen ist eine große Herausforderung für die Betreuerteams des SJR.

Bei der Mitgliedersammlung am 28.04.2022 wur-
de der Vorstand des SJR neu gewählt:
1. Vorsitzender: Matthias Moltenbrey (hinten links)
2. Vorsitzender: Kai Reschka (hinten rechts)
Beisitzerinnen: Tamara Galvez Ruiz, Corinna 
Reschka, Lisa Reitmayer (v.l.n.r.)
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Im Oktober 2022 konnte die traditionelle Jugendbegleiterschulung - 
eine Qualifizierungsreihe mit 40 Unterrichtseinheiten – endlich wieder 
komplett in Präsenz stattfinden.

Das SBBZ Lindachschule kooperiert in verschiedenen Bereichen mit 
dem Jugendtreff Forum. 

Mit der Immanuel-Kant-Realschule kooperiert der SJR beim Projekt 
„Lernzeit“ - der Hausaufgabenbetreuung. 

Auch zum Thema Übergang Schule - Beruf engagiert sich der SJR z.B. 
bei der „Börse Deiner Zukunft“ der Städte Leinfelden-Echterdingen 
und Filderstadt. 

Schüler:innen werden zum Engagement in der Jugendarbeit angeregt, 
um dadurch Pluspunkte für eine Bewerbung um einen Ausbildungs- oder 
Studienplatz zu sammeln – dies wird im „Qualipass“ dokumentiert.

Club Musical - „Lights On“
„Club Musical“ - unter diesem Titel führt der SJR gemeinsam mit 

dem AREAL jedes Jahr Jugendliche aller Schularten zusammen: 
Gemeinsam entwickeln die Jugendlichen ein Musical zu einem 
aktuellen Thema - Texte, Musik, Choreografien und Bühnenbild 
entstehen in einem gemeinsamen Prozess.

Im Winter 2019/2020 entstand das Stück „Lights On“ - die öffent-
liche Premiere im Frühjahr 2020 war wegen Corona leider nicht mehr 
möglich. Erst jetzt, Mitte 2022, konnte der Faden wieder aufgegriffen 
werden. Die Aktiven von 2020 waren fast alle wieder am Start, neue 
kamen hinzu. In den Pfingstferien wurde intensiv geprobt, und am 
10.7.22 konnte „Lights On“ endlich auf der Bühne der Zehntscheuer 
vor großem Publikum präsentiert werden.
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Der Jugendtreff Forum Stetten - ein Jugend-
treff mit vielfältigen Funktionen für den Stadtteil 
Stetten und darüber hinaus.

Wer kommt nicht alles ins Forum: Jugendli-
che aus Stetten, Schülerinnen und Schüler des 
SBBZ Lindachschule, aber auch von anderen   
Schulen in Leinfelden-Echterdingen, Jugend-
liche, die in Stetten aufgewachsen sind, aber 
auch junge Menschen, die neu dort sind, und 
nun vielleicht in der Unterkunft im Nödinger 
Hof wohnen - im Forum treffen sie alle aufei-
nander, lernen sich kennen, tauschen sich aus.

Entsprechend bunt ist das Programm im 
Forum: Es wird gemeinsam gekocht - gerne 
international; es gibt die unterschiedlichste 
Musik, die verschiedensten Spiele.

Das Team vom Forum ist jeden Tag gefordert 
- und das auf engem Raum im Untergeschoss 
der ehemaligen Haldenschule. Deshalb geht‘s 
auch oft raus in den Stadtteil: Zum Kicken in 
die Sporthalle, oder bei schönem Wetter an 
die Skateanlage.

Nun hoffen alle auf neue Räume, die in 
einem Erweiterungsbau der Lindachschule 
entstehen sollen - hoffentlich bald!

FORUM
 Jugendtreff

Jugendtreff Forum Stetten

In den Ferien gibt‘s den einen 
oder anderen Ausflug in die 
Region.
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Ferienprogramme

Faschings-, Oster- und Pfingstferien
Ab den Faschingsferien 2022 waren 

wieder größere Gruppenangebote mög-
lich – zunächst noch mit etwas redu-
zierten Teilnehmerzahlen – aber es war 
ein spürbares Aufatmen, dass die Kinder 
und Jugendlichen sich in den Ferien wie-
der in den Programmen treffen konnten.

In den Pfingstferien boten die offenen 
Kinder- und Jugendeinrichtungen zum dritten Mal das große Stadtspiel 
„L-Entdecken“ an.

Kinderspielstadt KidCity
KidCity, die große Kinderspielstadt des Stadtjugendrings in den ersten 

beiden Wochen der Sommerferien, lebt zum großen Teil davon, dass ab 
Jahresbeginn ein engagiertes Team bei vielen Treffen an Abenden und 
Wochenenden die Spielidee und das genaue Programm entwickelt. Diese 
Vorbereitungstreffen waren 2022 endlich wieder in Präsenz möglich. So 
entstand unter dem Motto „Wunderbare Weltmeere“ eine bunte Spiel-
stadt – noch mit einigen Sicherheitsmaßnahmen wegen Corona, aber 
immerhin mit 160 Kindern.

Sommer- und Herbstferienprogramm
In den Sommer- und Herbstferien 2022 konnten die meisten Ferienpro-

gramme wieder stattfinden – wenn auch teilweise noch etwas reduziert 
mit passendem Hygienekonzept. 

Zum dritten Mal erfolgreich war „StyLE“, ein gemeinsames Ferien-
projekt der offenen Jugendeinrichtungen Areal, Domino und Forum für 
12 - 16jährige: An diesem abwechslungsreichen Ferienprogramm, das 
auch als Alternative für die älteren Jahrgänge von KidCity gedacht ist, 
nahmen über 40 Jugendliche teil. 

So konnten attraktive Ferienprogramme für die Kinder aus Leinfelden-
Echterdingen angeboten werden.

Jugendarbeit lebt vom Engagement der Betreue-
rinnen und Betreuer: Bei KidCity gibt‘s nach fünf 
Jahren die begehrte gelbe Schärpe. Und nach 
zehn Jahren immer etwas ganz besonderes...
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Kooperationsveranstaltungen
Das Stadtspiel „L-Entdecken“, das Jugend-Ferienprogramm StyLE - 

es gab auch 2021/2022 einige Projekte, wie sie nur durch Kooperation 
mehrerer Einrichtungen oder Vereine denkbar sind. 

Das gilt auch für den „Club Musical“, das große Musicalprojekt, das in 
den letzten Jahren zur festen Größe geworden war: „Club Musical“ lebt 
davon, dass Jugendliche aller Schulen in einer großen Gruppe zusam-
menkommen. Das war 2022 endlich wieder möglich.

Kinderflohmärkte
Die beiden Kinderflohmärkte des SJR sind Höhepunkte im Jahrespro-

gramm. Der Hallenflohmarkt im November 2021 im Walter-Schweizer-
Kulturforum konnte leider nicht stattfinden. 

Was aber möglich war: Der  Open-Air-Flohmarkt zum Start der Som-
merferien 2022 - bei bestem Flohmarktwetter trafen sich viele begeisterte  
Familien auf dem Goldäcker-Gelände.

Theaterprojekt für  
Jugendliche

Jungsein und Heranwachsen ist geprägt von Suche, 
von Entwicklung einer eigenen Identität - auch vom 
Finden einer eigenen Geschlechterrolle. Das bewegt 
Jugendliche, das begegnet uns in all unseren Projekten.

Als im Herbst 2021 zwei junge Theatermacherinnen - 
Irem Baskale und Leni Karrer - mit der Idee an den SJR 
herantraten, ein Stück über das Leben von Jugendlichen 
in einer Kleinstadt auf die Bühne zu bringen - orientiert 
am schwedischen Jugendfilm „Fucking Amal“ - , war klar, 
dass der SJR das unterstützt.

Im Winter wurde geprobt und im Frühjahr 2022 gab 
es acht Aufführungen vor begeistertem Publikum - vier 
öffentliche, und vier  Schulaufführungen vor den neunten 
Klassen aller Schulen in Leinfelden-Echterdingen. Die Re-
sonanz, die Konzentration während des Stückes und die 
intensiven Gespräche im Anschluss an die Aufführungen 
zeigten, wie wichtig das Thema für Jugendliche ist, und 
wie gut sich Theater eignet, um sich mit einem Thema 
auseinanderzusetzen.

„Ich habe ein Mädchen geküsst. Es hat mir 
gefallen. Es hat sich so falsch angefühlt.  

Ich bin so durcheinander.“
Agnes liebt Elin. Elin liebt Agnes.  

Das ist schwierig! Das braucht Mut!  
In Amal – dieser scheiß fucking Kleinstadt Amal.
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Jugend und Politik
Kommune, Land, Bund, Europa - im Berichtszeitraum gab es keine 

Wahlen und also auch keine der klassischen SJR-Wahlveranstaltungen. 
Gleichwohl ist das Thema „Beteiligung junger Menschen“ immer im Blick 
und zentrales Element aller Programme der Kinder- und Jugendarbeit.   

Internationales
Internationaler Jugendaustausch, Kontakt zu den Partnerstädten, ein 

Anliegen der Jugendringarbeit. 

Fortbildungen und Förderung Ehrenamt
Der SJR unterstützt ehrenamtliches Engagement durch Schulungen, 

Teambildungsmaßnahmen und qualifizierte Projektleitung. Damit sich 
Engagement auch nachträglich bei Bewerbungen um Ausbildungs- oder 
Studienplätze auszahlt, erhalten die Ehrenamtlichen entsprechende 
Zertifikate, die im Qualipass zusammengefasst werden, der beim SJR  
erhältlich ist.

Im Jugendbüro und unterwegs in der Stadt: 

GO!ES Jugendbüro Echterdingen
„GO!ES Jugendbüro Echterdingen“ - seit Mai 2019 bietet 

der Stadtjugendring eine Anlaufstelle für junge Menschen, die 
Unterstützung zwischen Schule, Ausbildung und Beruf suchen  
- gedacht als niederschwelliges Angebot, bei dem man einfach 
vorbeischauen kann.

Während der Pandemie waren Beratungstermine nur noch sehr 
eingeschränkt möglich. Und als man dann wieder raus durfte, taten 
sich viele Jugendliche schwer damit.

Da kam das Förderprogramm „Aufholen nach Corona“ gerade 
richtig, mit dem aufsuchende Mobile Jugendarbeit unterstützt 
wurde: Dadurch konnte das Jugendbüro im Frühjahr und Sommer 
2022 personell aufgestockt werden und viel mobil in der Stadt 
unterwegs sein - auch mit den Kolleg:innen aus den offenen Ju-
gendeinrichtungen. So enstanden viele neue Kontakte.

www.jugend-goes.de
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Koordination der hauptamtlichen  
Kinder- und Jugendarbeit

Im Bereich der hauptamtlich betriebenen offenen Kinder- und Jugend-
arbeit werden unter Federführung des SJR die Kooperationen weiter 
intensiviert – sowohl zwischen den einzelnen Einrichtungen als auch 
mit den Schulen.

Die Hauptamtlichenkonferenz ist das zentrale Austausch- und Fortbil-
dungs-Forum für die hauptamtlich betriebene Jugendarbeit in Leinfelden-
Echterdingen. Sie tagte im Berichtszeitraum zweimal in großer Runde 
in Präsenz.

Service und Beratung
Die Geschäftsstelle des Stadtjugendrings wird nicht nur von 

Vertreter:innen der Mitgliedsvereine besucht, sondern auch von nicht-
organisierten Jugendlichen, Eltern und Lehrer:innen als Infostelle genutzt. 

Fahrzeug- und Materialverleih sowie die Druckerei sind mehr als nur 
ein Serviceangebot für die Mitgliedsorganisationen. Ein Besuch in der 
Geschäftsstelle bietet immer die Gelegenheit über anstehende Projekte, 
neue Ideen und Möglichkeiten zur Kooperation zu sprechen.

Öffentlichkeitsarbeit
Die Website des Stadtjugendrings (www.sjr-le.de), verweist auch auf 

die Angebote der Mitgliedsorganisationen. Daneben kommuniziert der 
SJR online über E-Mail-Newsletter und Social-Media: www.facebook.
com/sjrle und www.instagram.com/stadtjugendring.le

Gremienarbeit
Vertreterinnen und Vertreter des SJR sind tätig in örtlichen und überört-

lichen Gremien: Volkshochschul-Kuratorium, Fachbeirat Erziehungshilfe-
stelle, Kreisjugendring Esslingen, Jugendregion Stuttgart, Arbeitsgruppen 
des Landesjugendrings Baden-Württemberg.

Besonders hilfreiche Unterstützung was die diversen Corona-Rege-
lungen angeht, gab es vom Landesjugendring und von der Arbeitsge-
meinschaft Jugendfreizeitstätten Baden-Württemberg.

Finanzen
Das Budget, mit dem die Stadt Leinfelden-Echterdingen die Arbeit des 

SJR unterstützt, sichert die Grundlagen und die Kontinuität der Arbeit 
sowie eine Reihe von Angeboten.

Für viele Projekte müssen vom SJR zusätzlich Mittel akquiriert werden. 
Hervorzuheben sind hierbei Mittel des Landes Baden-Württemberg (Lan-
desjugendplan; Jugendbegleiter). Diese Mittel stehen jeweils nur zeitlich 
befristet für einzelne Projekte zur Verfügung.

Das Sozialministerium Baden-Württemberg passte auch 2022 ange-
sichts der Corona-Pandemie die Förderrichtlinien für den Landesjugend-
plan an und bewilligte zusätzliche Mittel für erhöhten Betreuungsaufwand 
und neue Online-Angebote.

Personal
Der SJR ist Ausbildungsstätte für Duale Studierende der Sozialen 

Arbeit. Daneben bietet der SJR die Möglichkeit, ein Jahr im Bundesfrei-
willigendienst abzuleisten.
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Fakten  (Stand: November 2022)

Mitgliedsorganisationen: 
AKI Musberg, Arbeit und Integration, AWO, AREAL, Arche Nora, Bürger-
gemeinschaft Oberaichen, CVJM Echterdingen, Deutscher Pfadfinder-
bund, Die Filderer, DLRG, Eritreische Gemeinde, Evang. Jugendwerk, 
Evang. method. Kirche, Frauen helfen Frauen Filder, Freie aktive Schule, 
Freunde des IKG, Griechischer Elternverein, Jugendfarm Echterdingen, 
Jugendfeuerwehr, Junge Union, Jugendrotkreuz, Juso AG, Kath. Jugend 
Leinfelden-Musberg, KJG Echterdingen, KSV Musberg, Musikverein Ech-
terdingen, Musikverein Stadtkapelle Leinfelden, Musikverein Musberg, 
Musikverein Stetten, Narrenzunft Rebhehle, Projekt Lernpartner, RILE 
Rockmusiker Initiative, Schützengilde Musberg, Siebenmühlental-Hexen, 
Skiclub, SMV IKG, SMV IKR, SMV PMH, Spielmannszug, Spvgg Stetten, 
Tageselternverein, Theater unter den Kuppeln, TSV Leinfelden, TSV 
Musberg, Türkischer Elternbeirat, TV Echterdingen, Verein f. Familien-
entlastende Dienste, VCP Musberg, Verein der Hundefreunde, Verein für 
Kultur, Bildung und Integration.

Vorstand
1. Vorsitzende: Matthias Moltenbrey
2. Vorsitzende: Kai Reschka
Beisitzerinnen: Tamara Galvez Ruiz, Lisa Reitmayer, Corinna Reschka
 

Verwaltungsrat
Bürgermeister Dr. Carl-Gustav Kalbfell (Stadt Leinfelden-Echterdingen), 
Jörg Holzschuh (TSV Leinfelden), Marcus Olbrich (Evang. Jugendwerk), 
Heike Holtmann (Musikverein Leinfelden), Jürgen Metzger (AREAL), Kolja 
Baudoux (Junge Union), Daniela Elsäßer (VCP)

Geschäftsstelle
Frank Stüber (Dipl.Päd., Geschäftsführer)
Kerstin Schwarzkopf (Dipl.Soz.Päd.)
Stephanie Mitschele (Erz.)
Petra Höpfner (Sachbearbeiterin)
N.N. (Aushilfskraft)
Susanne Kremser  (Studentin Duale Hochschule Soz. Arb.)
Saskia Muddemann  (Studentin Duale Hochschule Soz. Arb.)
Annalisa Bechtgold (Bundesfreiwilligendienst)
Josefine Schmidt (Bundesfreiwilligendienst)
Maximilian Sorg (Bundesfreiwilligendienst)

Forum Stetten
Siegfried Etzel (Dipl.Soz.Päd.)
Stephanie Mitschele (Erz.)

GO!ES Jugendbüro Echterdingen 
Lena Alasadi  (Soz.Päd. B.A.)

Pädagogisches Team der Mittagspausenbetreuung an der Ludwig-
Uhland-Werkrealschule  (jeweils ca. 20%)
Siegfried Etzel, Uwe Kirschner, Yvonne Hartmann
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Die Druckerei des Stadtjugendrings bietet günstige Druck- und Kopiermöglichkeiten für Vereine und Schulen

– auch in Farbe.

Das Team von KidCity 2022
Endlich wieder ein richtiges Gruppenbild und nicht nur eine Portraitgalerie,  
wie es sie wegen den Abstandsregeln in den Jahren 2020 und 2021 gab :-)

Club Musical - „Lights On“
Endlich wieder auf der großen Bühne vor Publikum!


